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Terminal:

Ein TAG wird auf den Lade- und
Gaspendelarmen am Terminal
installiert. Der TAG wird an
einem Flansch (DIN oder TTMA)
des Ladearms ohne Verkabelung
montiert.

Tankstelle:

Es gibt verschiedenste Konfigu-
rationen der TAG-Installation am
Füllpunkt der Tankstelle. Der
TAG-Adapter wird zwischen dem
Füllstutzen und der Schlauch-
kupplung des Bodentanks
montiert.
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Das Prinzip:

NoMix verhindert die Produktvermischung bei der Be- und 
Entladung.

NoMix erkennt den Produktcode, bevor der Beladevorgang 
an der Füllbühne oder der Entladevorgang an der Tankstelle 
beginnt.

NoMix zeichnet in einem permanenten Speicher alle 
Ereignisse auf.

NoMix Beladung an der Füllbühne:
NoMix liest die Daten des PID (Depot-TAG) am Beladearm

NoMix vergleicht die Daten des Depot-TAGs mit dem 
Produktcode des zuletzt geladenen Produkts.

Die Beladung wird nur freigegeben, wenn die gewählte 
Kammer leer ist oder die Productcodes übereinstimmen.

Die Technologie:

NoMix beruht auf dem Auslesen von speziellen TAG-Infor-
mationen (Produktcodierung, z.B. DK, SU95, SU98), basie-
rend auf einem geschlossenen Stromkreis (entsprechend
EN 14116). Für den TAG wird keine zusätzliche Stromver-
sorgung benötigt.

Im Sinne der NoMix Technologie ensteht der geschlossene 
Stromkreis durch eine der folgenden Kombinationen:
•	2 Ladearme
•	Ladearm und Gaspendelschlauch
•	Produktschlauch und Erdungskabel
•	Produktschlauch und Grenzwertgeberkabel
•	Produktschlauch und Gaspendelschlauch
•	2 Produktschläuche

NoMix Entladung an der Tankstelle:
NoMix liest den TAG mittels leitfähiger Schläuche (< 10 Ohm).

Das System vergleicht die Produktinformation aus dem TAG 
am Füllstutzen des Lagertanks und aus der ausgewählten 
Kammer auf dem Fahrzeug.

Die Freigabe für die Entladung wird nur bei übereinstim-
mender Produktinformation erteilt.



Das Konzept:
MultiSeal ist die konsequente Umsetzung des Sealed-
Parcel-Delivery-Konzepts (elektronische Versiegelung). 

Das System besteht aus der modular und in Netzwerktech-
nik aufgebauten Elektronik, bei der alle Einzelmodule über 
einen CAN-BUS miteinander kommunizieren. Zum System 
gehören Sensoren an den entsprechenden Kammeröffnun-
gen (z.B. Bodenventil, Domdeckel, API-Kupplung etc.). Alle 
elektronischen Bauteile sind Ex-zugelassen (explosionsge-
schützt) und können in den Zonen 0 und 1 (Gefährdungsbe-
reiche nach DIN) installiert werden. Die MultiSeal Elektronik 
überwacht die eingesetzte Sensorik, registriert und spei-
chert deren jeweiligen Zustand als Einzelereignisse auf Basis 
der aktuellen Zeit. Aus den Einzelereignissen wird durch 
logische Verknüpfung eine Information (z.B. Kammersiegel, 
Siegelbruch etc.) generiert, im Display angezeigt, gespei-
chert und zur Weiterverarbeitung (z.B. Datenübertragung) 
bereitgestellt.

Die Kammerversiegelung:
Das Versiegeln der Kammer ermöglicht die ständige Zu-
standsüberwachung der zur Entnahme des Produkts geeig-
neten Kammeröffnungen (z.B. Domdeckel, Bodenventile, 
Durchgangsventile, Ent- und Beladeventile etc.). Die Mel-
dung erfolgt nicht mit Hilfe eines Ausdrucks, sondern mit 
Symbolen. Die vollständige Entleerung einer Kammer bei 
der Entladung wird durch Restmengensensoren überwacht. 
Mit Hilfe der Sensoren werden alle Ereignisse (Ventilbetäti-
gung, Domdeckelöffnung, etc.) am Tankwagen erfasst, pro-
tokolliert und verarbeitet. Die Art der Darstellung der Daten 
ist sehr variabel, von einer einfachen Anzeige über einen 
Ausdruck bis hin zur Datenübertragung ist alles möglich.

Die Komponenten:
Die API-Kupplung
Ein integrierter Näherungssensor
überwacht ständig den Zustand
der MultiSeal API-Kupplung

Der Restmengensensor
Ein in oder vor der API-Kupplung angebrachter 
Restmengensensor registriert, ob in einer Kammern und 
der zugehörigen Rohrleitung Flüssigkeit vorhanden ist oder 
die Kammer vollständig entleert wurde. Eine Kammerleer-
meldung erfolgt nur bei geöffnetem Bodenventil und gleich-
zeitigem Restmengenstatus trocken.

Das Bodenventil
Ein in das Bodenventil integrierter
Sensor überwacht ständig den
Zustand des MultiSeal Bodenventils.

Die Domdeckelüberwachung
Ein Sensor registriert jedes Öffnen 
eines Domdeckels.

Die Schrankklappenüberwachung
Ein RFID-Modul (Radiofrequenz-Identifikation) bildet den 
Kern der Schrankklappenüberwachung. Dieses RFID-Modul 
sorgt mit einer eindeutigen Kennung ständig für eine hohe 
Manipulationssicherheit (optional).

Nach Beladung
am Terminal

Vor Entladung an der Tankstelle

Ausdrucke zum Statusreport

Nach Entladung
"Kammer leer"
– Status an der 
Tankstelle 
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Die Funktionsweise:
MultiLevel ist ein System zur Messung von Abgabemen-
gen aus ein- und mehrkammerigen Mineralöl-Tankwagen. 
Hierzu ist jede Kammer mit einem Peilstab und Sensoren 
ausgestattet, die Füllhöhe, Temperatur, Fahrzeugneigung 
und Restmengen überwachen. MultiLevel ermöglicht die 
gleichzeitige, restmengenfreie und gemessene Abgabe aus 
mehreren Kammern, mit Mengenvorwahl und wahlweise 
auch mit Temperaturkompensation. Die Füllstandsüber-
wachung nimmt MultiLevel mittels Peilung der einzelnen 
Kammern vor und nach der Be- und Entladung vor. Die 
Beladung kann durch ein vordefiniertes maximales Füllvolu-
men begrenzt werden.

Der Peilstab
wird kammermittig eingebaut und ist mit einem Schutzrohr 
versehen. Der Sondenkopf befindet sich unten, außerhalb 
der Kammer. An der Kammeroberseite befindet sich zusätz-
lich eine Führung zur sicheren Montage des Sensors. Ein 
speziell entwickelter Schwimmer bietet eine Messgenau-
igkeit von ± 0,1mm über einen Messbereich von 40 bis 
4.000 mm für sehr geringe kammerspezifische Mindest-
abgabemengen. Das geringe Gewicht der Peilstab-Technolo-
gie erlaubt eine höhere Zuladung.

Die Kalibrierung
erfolgt mittels eines speziell entwickelten Kalibriersystems.

Die kammerspezifischen Peiltabellen
ordnen jeweilige Füllvolumen zu. Zwischenwerte werden 
linear interpoliert. Ein Neigungssensor korrigiert eventuelle 
Abweichungen. Wellenbewegungen innerhalb der Kam-
mern werden durch die MultiLevel Software kompensiert, 
so dass genaueste Messwerte innerhalb kürzester Zeit 
möglich sind.

Die Software
ist in einen eichtechnischen und einen nicht-eichtechni-
schen Bereich unterteilt. Dadurch lässt sich die Software für 
alle Bereiche ohne eichtechnische Überwachung aktualisie-
ren und damit werden zusätzliche Kosten für eine Eichung 
vermieden.

Die Sensoren
MultiLevel verwendet Sensoren zur:

•	Neigungsbestimmung und zur Korrektur bei schräg
	 stehenden Fahrzeugen

• Auswertung des Füllzustands einzelner Tankkammern

• Temperaturmessung im Rohrsystem während Be- und
	 Entladung

• Restmengenerkennung im Rohrsystem

Die Besonderheiten
•	Überprüfung der geladenen Menge am Terminal,
	 inkl. Temperaturkompensation

•	Kammerüberwachung von der Beladung, während dem
	 Transport, bis zur Entladung

• Ladekontrolle ermöglicht die Eingabe einer
	 max. Lademenge mit Abschaltung pro Kammer

• Verschiedenste Möglichkeiten der Berichterstellung
	 (Tourenplan, Schichtplan, Gewichte, Summen, Mengen, 
	 uvm.)
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Sening® MultiFlow
ist das ideale elektronische Zählwerk für Tankfahrzeuge in 
der Mineralölausfuhr und ist optimal abgestimmt auf die 
Zählwerke mit Zubehör, wie Sening GMVT 805 oder GMVZ 
1004 und Smith Meter® T11, T20, T40.
Ergänzt mit der Funkfernbedienung MultiControl lässt sich 
MultiFlow auch aus der Ferne bedienen, spart damit Wege 
und Zeit für den Bediener und erhöht die Sicherheit wäh-
rend des Abgabeprozesses mit der Not-Aus-Funktion der 
Fernbedienung.
In Kombination mit der entsprechenden Datenkommunika-
tionsschnittstelle kann MultiFlow mit einem OBC oder über 
GPRS/GSM an eine Bürosoftware angeschlossen werden.

Sening® MultiFlow Monitoring
Mittels Sensor-Interface bietet TruckControl zusätzliche 
Überwachungsfunktionen für MultiFlow Zählwerke. 
Folgende Komponenten können überwacht werden:

•	Domdeckel
•	Bodenventil
•	Durchgangsventil
•	API-Kupplung
•	Schrankklappen

Sening® MultiControl
Die intelligente Kombination von Funkfernbedienung und 
Funkabfüllsicherung bietet eine Vielzahl von Steuerungs- 
und Anzeigefunktionen. In Kombination mit dem Tankwa-
genrechner MultiFlow lassen sich auf der Anzeige
des Handbediengerätes das aktuelle Volumen und die 
Durchflussrate darstellen. Die Funktion Abfüllsicherung wird 
durch die Komponenten MultiControl Basisstation und 
MultiControl Schaltverstärker sichergestellt. Mit dem 
MultiControl Handbediengerät können zusätzliche Funktio-
nen ausgeführt werden.

Die Vorteile:
•	Die einfache Anbindung an die Büro-EDV macht dieses 
	 System zu einer kostengünstigen Lösung.
•	Bearbeitungsprüfungen und Lieferdaten werden we-
	 sentlich vereinfacht, da die Daten von der herkömmlichen 
	 Bürosoftware verarbeitet werden können.
•	Die Erstellung von Umsatz- und Inventarkontrollberichten
	 (Tagesberichte) ist auf einfache Weise möglich, da die 
	 Daten jederzeit bereitstehen.
•	Die Rechnungsstellung wird vereinfacht, da alle Geschäfts-
	 berichte sofort verfügbar sind.

Smith Meter® T-Meter Pakete sind in verschiedenen Konfi-
gurationen verfügbar - als Basisversion, inkl. Luftabschei-
der/Zählerschutzfilter und mechanischem Zähler bis zum 
MID-zugelassenen System mit Sening Gasmessverhütern 
und Ventilkombinationen.

Sening® Messanlagen kombinieren die präzisen Smith 
Meter® Treibschieberzähler mit dem effizienten Sening® Gas-
messverhüter und dem elektronischen Sening® MultiFlow 
Zählwerk zu einer wirtschaftlichen Lösung zur Messung von 
Heizöl und Kraftstoffen auf Tankwagen.

Weitere Vorteile:
•	Platz- und Gewichtsvorteil durch kompaktes und 
	 leichtes Design (Aluminum)
•	Hohe Genauigkeit
•	Restentleerungssystem (nur GMVT 805-SE)
•	Integrierter Impulsgeber
•	Hocheffizienter Gasmessverhüter mit integriertem 
	 Messwerkschutzfilter für einwandfreie Funktion auch 
	 unter schwierigsten Bedingungen
•	Langzeitstabiles, präzises und robustes Smith Meter® 
	 Treibschieber-Volumenmesswerk
•	Große Durchflussleistung durch geringen Druckverlust
•	Pumpen- und Schwerkraftbetrieb mit integrierten 
	 Voll- und Leerschlauch-Abgabeventilen

GMVT 805-J Gasmessverhüter / Zählwerk
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Funktionsweise
Der Sening EventViewer® ist eine Webanwendung
und dadurch ist keine Installation notwendig. 
Sie können jederzeit auf Ihre Daten zugreifen und 
überprüfen wo sich Ihre Tankwagen befinden. 
Durch die übersichtliche Darstellung ist die Bedie-
nung des Sening EventViewers® sehr leicht. 
Die GPS Koordinaten werden gespeichert und 
anhand dieser können Sie erkennen, wo sich Ihre 
Fahrzeuge befinden. Des Weitern können Sie auch 
alle Daten exportieren und speichern. 

Eventbenachrichtigungen
Unter dieser Rubrik können Sie Regeln definieren bei
denen Ihnen Benachrichtigungen gesendet werden 
sollen. Des Weiteren können Sie auch bestimmen, 
ob die Regeln für alle Tankwagen oder nur für 
bestimmte gelten soll. 
Beispiele: Überhöhte Geschwindigkeit, Abgabe 
außerhalb der Geofence, Lost GPS Signal und andere.  

Konfigurationsmöglichkeiten 
	� Customers 

	 Unter Customers können Sie die Tankstellen Ihrer 
	 Kunden anlegen und verwalten. 

	� Truck Bases 
	 Truck Bases sind die Stationen, wo sich Ihre 
	 Fahrzeuge befinden, wenn sie nicht im Einsatz sind. 

	� Loading point
	 In dieser Rubrik finden Sie die Depots, an denen 
	 Ihre Tankwagen beladen werden. 

	� Trucks
	 Hier können Sie Ihre Tankwagen konfigurieren, 
	 d.h. Definition des Kammervolumens und der 
	 Kammeranzahl, Fahrzeugkennzeichnung und 
	 Übertragungsoptionen.

	� Products
	 Unter dieser Rubrik können Sie die Produkte anlegen, 
	 die ihr Tankwagen laden kann. 

Fahrzeugstatus / Tracking
Mit Hilfe des Tracking, können Sie nicht nur sehen, ob ihre 
Tankwagen online sind, d.h. GPS Signal haben, sondern 
auch die Route der einzelnen Tankwagen nachvollziehen. 
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